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AUDIT „FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE“
UND „KINDERFREUNDLICHE GEMEINDE“

Am 20. Oktober 2014 wurde der Gemeinde Grein
bereits zum zweiten Mal das staatliche Gütezeichen
„familienfreundlichegemeinde“ verliehen. Seit
vergangenem  Jahr können Gemeinden in Kombina-
tion mit dem Audit auch das UNICEF-Zusatz-
zertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ erlan-
gen, welches unsere Gemeinde ebenfalls erhielt. Mit
diesem Gütezeichen werden jene Gemeinde ausge-
zeichnet, die im Rahmen des Auditprozesses indivi-
duell maßgeschneiderte familienfreundliche Maßnah-
men entwickelt und umgesetzt haben.

Folgende Maßnahmen wurde unter Bürgerbeteiligung
erarbeitet und vom Gemeinderat zur Umsetzung be-
schlossen:
- Mutterberatung
- Nachmittagsbetreuung im Kindergarten
- Windeltonne
- Barrierefreiheit
- Gesunder Kindergarten
- Flinc-Mitfahrbörse
- Zusätzliche Betreuungsperson für das JUZ

Foto: Harald Schlossko

Bgm. Manfred Michlmayr und Familienausschussobfrau Ingrid Michlmayr bei der Zertifikatsverleihung
am 20. Oktober 2014 in Villach.
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Aus dem Inhalt

Anlässlich der Eröffnung des neu adaptierten Raiffeisenbank-Gebäudes in Grein
zeigt Franz Geirhofer einen Querschnitt seines künstlerischen Schaffens der letzten Jahre.

Zu sehen sind Landschaftsbilder in Öl, Acryl und Aquarell sowie Grafiken von Landschafts- und
Erdstrukturen in verschiedenen Techniken.

Die Ausstellung läuft bis Freitag, 28.11.2014 und ist während der Banköffnungszeiten zu besichtigen.

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 08.00-12.00 und 14.00-16.30 Uhr

Mi.: 08.00-12.00 Uhr
Frei.: 08.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr

Franz Geirhofer - Ausstellung
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Ihr Bürgermeister informiert!
Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Zertifikatsverleihungen
Grein ist Familienfreundliche-,  Kinderfreundliche-,

Junge- und Gesunde Gemeinde
Die Stadt Grein hat heuer wieder mehrere Zertifikate erworben, die sichtbar machen,
worauf in der Entwicklung der Gemeinde Wert gelegt wird. Grein positioniert sich seit
vielen Jahren als Ort mit hoher Wohnqualität. Für verschiedenste Einrichtungen, Aktio-
nen und Projekte, die in unserer Stadt  umgesetzt wurden und werden kann sich Grein
als: „Familienfreundliche Gemeinde, „Kinderfreundliche Gemeinde“, „Junge Gemeinde“
und „Gesunde Gemeinde“ bezeichnen.

Diese Zertifikate, die übrigens nicht im Vorbeigehen sondern nur nach genauer Kontrol-
le der umgesetzten Maßnahmen von Bund und Land verliehen werden, gelten jeweils
nur einige Jahre und müssen immer wieder aufs Neue erworben werden. Damit ist

gewährleistet, dass nicht eine einmalige Aktion für die Verleihung dieser wertvollen Prädikate genügt, sondern
ein langfristiger Entwicklungsprozess stattfindet.

Entwicklungsprozess, EKIZ, Ferienprogramm
Dieser Prozess hat bei uns stattgefunden und findet
immer noch statt, zahlreiche Einrichtungen, die in den
letzten zehn, fünfzehn Jahren entstanden sind, bewei-
sen das eindrucksvoll. Im Eltern-Kind-Zentrum gibt
es seit mehr als zehn Jahren Kurse und Angebote
sowohl für Eltern und Kinder, auch Mütter mit Klein-
kindern treffen sich dort gern.
Seit zehn Jahren gibt es das Kinderferienprogramm,
welches nun schon acht Jahre lang von der Gemein-
de koordiniert wird. Zahlreiche Greiner Vereine bie-
ten immer wieder neue Attraktionen und Beschäfti-
gung während der Sommerferien für Schülerinnen und
Schüler an, ebenso wird seit zehn Jahren eine Lern-
und Spaßwoche vor Schulbeginn angeboten.

Schulen, Kindergarten
Im selben Zeitraum wurden sämtliche Bildungs- und
Kinderbetreuungseinrichtungen umgebaut und moder-
nisiert.
Volksschule und Kindergarten sind völlig erneuert
worden, bei der Hauptschule - jetzt Neue Mittelschu-
le - wurde ein Turnsaal gebaut, Computerräume wur-
den eingerichtet, mehrere Funktionsräume neu aus-
gestattet und als nächstes steht die thermische und
technische Sanierung des Gebäudes an, die schon
vorbereitet wird.

Gesunde Gemeinde
Die Gesunde Gemeinde bietet Vorträge und Veran-
staltungen zum Thema „Gesundheit“ an, die nun an-
gestrebte Zertifizierung der Schulküche als „Gesun-
de Küche“ ist ein weiterer Schritt, der schon Kindern
bewusst machen soll, dass ausgewogene Ernährung
die eigene Gesundheit fördert.

Nachmittagsbetreuung
Ein besonderer Wurf ist mit der Nachmittagsbetreuung
in den Schulen gelungen, die gut angenommen wird

und die einerseits berufstätigen Eltern Spielräume
verschafft und andererseits den Kindern Hilfe beim
Lernen sowie sinnvolle Freizeitgestaltung bietet.

Spielplätze
Es ist außerdem gelungen, einen Kinderspielplatz zu
errichten, der gemeinsam mit Kindern geplant und
gebaut wurde. Im Hafengelände, neben der  neu ge-
bauten TSV-Sportanlage, können sich Kinder richtig
austoben, nicht nur in der Freizeit auch die Schulen
und der Kindergarten besuchen diesen Platz gern.
Nicht weit davon entfernt finden Jugendliche einen
neu gestalteten Skate- und Dirtpark samt Unterstell-
hütte für ihre Freizeitgestaltung vor. Fußballplatz und
Beachvolleyballplatz bei der Hauptschule sind ebenso
frei zugänglich wie der Spielplatz bei der Volksschu-
le.
Auch das Greiner Freibad bietet neue Spielgeräte und
-möglichkeiten für die jüngsten Besucher.

Mütterberatung, Jugendzentrum
Große Anstrengungen waren notwendig, um die
Mütterberatung in Grein aufzuwerten, die nun mit
zusätzlichen Angeboten ausgestattet wird.
Das Jugendzentrum, für dessen Betrieb ein neuer
Verein gegründet wurde, hat sich bestens bewährt,
das Freizeit- und Beratungsangebot wird von Jugend-
lichen und auch Eltern gut angenommen, in vielen
schwierigen Situationen konnte Jugendlichen gehol-
fen werden und gleichzeitig ist, seit das JUZ wieder
in Betrieb ist, der Vandalismus  am öffentlichen Gut
signifikant zurückgegangen.

Jugend und Kultur
Die Jugend ist auch im kulturellen Bereich aktiv, heu-
er wurde die Jugendtheatergruppe  MANIACS an-
lässlich ihrer siebten Spielsaison mit dem
Kultur.im.Puls-Preis des Kulturforums Donauland-
Strudengau ausgezeichnet.
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Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Die Landesmusikschule, die Donaufestwochen, viele
Vereine sowohl im sportlichen als auch kulturellen
Bereich betreiben aktive Nachwuchsarbeit und kön-
nen auch erwarten, dass die Gemeinde sie dabei so
gut wie möglich unterstützt.

Barrierefreiheit
Themen und Projekte, die uns in Zukunft beschäfti-
gen werden sind bereits ausgewählt und festgelegt,

Alle diese Einrichtungen und Leistungen kommen nicht von selbst, daran wurde intensiv gearbeitet und seitens
der Gemeinde hat sich der Familien- und Sozialausschuss dabei große Verdienste erworben. Es ist uns gemein-
sam gelungen, die Lebensqualität stetig zu verbessern, Grein als Wohngemeinde von hoher Qualität  zu positi-
onieren und attraktiv zu gestalten. Das ist eine unserer Stärken und daran werden wir weiter engagiert arbei-
ten. Die Schilder und Zertifikate, die wir erworben haben sind keine Etiketten ohne Inhalt, sie dokumentieren,
dass das Leben in unserem Städtchen lebenswert ist und bleibt, Grein kann sich sehen lassen, kann seine
Leistungen und Errungenschaften herzeigen und auch hin und wieder ein wenig stolz darauf sein.
Ich danke allen, die daran mitgearbeitet haben und mitarbeiten!

ein wichtiger Bereich ist dabei die Barrierefreiheit in
unserer Stadt. Der Umbau des Gemeindeamtes samt
Lift war ein großer Schritt in diese Richtung, ebenso
der Umbau der Bahnhöfe, barrierefreie Schutzwege
folgten, der Zugang zum Stadttheater soll im Zuge
der geplanten Restaurierung so gut wie möglich  be-
hindertengerecht gestaltet  werden, weitere Barrie-
ren in der Stadt sollen erkundet und beseitigt werden.

Mutterberatung 2014
Grein, Kreuznerstraße 33 (Feuerwehrhaus)

Donnerstag, 11. Dezember 2014, 15.00 Uhr

Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein
Montag, 01. Dezember 2014

Einladung
zur Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, den 29. November 2014, findet in
der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr, im Garagen-
trakt des Feuerwehrhauses eine
Feuerlöscherüberprüfung statt. Das
Gesetz schreibt alle 2 Jahre eine Über-
prüfung der Feuerlöscher vor.
Diese müssen den gültigen Normen
entsprechen. Nehmen Sie die Gelegen-
heit zu einer Überprüfung wahr. Es
werden auch neue Feuerlöscher und
Rauchmelder zu günstigen Preisen angeboten.
Auf Ihr Kommen freut sich Herr Friedrich Sponseiler,
Feuerlöscherüberprüfung und Verkauf, Handberg 92,
4391 Waldhausen, erreichbar unter der Telefon-Nr.:
07260/4427 oder Handy-Nr.: 0664/5875152.

Pfarrcaritas-Kindergarten Grein

Voranmeldung für das Kindergartenjahr
2015/2016 im Pfarrdcaritas-Kindergar-
ten Grein

Sollten Sie für das kommende Kinder-
garten- oder Krabbelstubenjahr einen Platz benöti-
gen, müssen Sie Ihr Kind telefonisch oder persönlich
vormerken lassen.

Ende der Vormerkzeit ist der 19.12.2014

Zur Einschreibung im Frühjahr 2015 bekommen Sie
eine persönliche Einladung.
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 28. Oktober 2014
Darlehensaufnahme für Campingplatz-Abwasser-
pumpwerk
Projekt „Campingplatz - Abwasserpumpwerk“, Dar-
lehen in der Höhe von 21.500,00 Euro bei der Spar-
kasse Oö.

Darlehensaufnahme für Kamerabefahrung und
Leitungskataster
Projekt „Kamerabefahrung und Leitungskataster“,
Darlehen in der Höhe von 270.000,00 Euro bei der
BAWAG-PSK

Darlehensaufnahme für Abwasserbeseitigungsan-
lage BA 17 – Hochwasser 2013
Projekt „Abwasserbeseitigungsanlage BA 17 – Hoch-
wasser 2013“, Darlehen in der Höhe von 36.000,00
Euro bei der BAWAG-PSK

Darlehensaufstockung ABA BA 16 für Hafen-
straße
Projekt „ABA BA 16 BE 01 Umbau der Kläranlage
III in das Pumpwerk Grein Süd“, Darlehensauf-
stockung in der Höhe von 57.500,00 Euro bei der All-
gemeinen Sparkasse Oö.

TSV - Nachtrag zum Pachtvertrag
Bei der Errichtung des neuen Klubgebäudes des TSV
hat die Stadtgemeinde Grein in Abstimmung mit dem
Steuerberatungsbüro LeitnerLeitner GmbH einem
Verpachtungs-BgA zugestimmt, um sich jedenfalls die
Umsatzsteuer als Vorsteuer abziehen zu können. Jetzt
sind die endgültigen Eigenleistungen des Vereins be-
kannt und müssen in einer Zusatzvereinbarung defi-
niert werden, die beschlossen wurde.

Raiffeisenbank Grein; Änderung der Darlehens-
konditionen
Die Entscheidung über die Konditionsänderungen bei
den Sollzinsen wurde zur Klärung offener Fragen
vertagt.

Verpachtung des Badbuffets in der Freizeitanlage
Grein
Die Entscheidung über den Abschluss des Pacht-
vertrages wurde zur Führung klärender Gespräche
vertagt und dem Stadtrat zugewiesen.

Abschreibung uneinbringlicher Forderungen
Skloib GmbH, Lettental 41
Die uneinbringliche Forderung nach dem Insolvenz-
verfahren Fa. skloib GmbH, Lettental 41, Grein, FN
86674m, in der Höhe von 38.613,25 Euro wird abge-
schrieben.

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 021 „Am An-
ger“; Änderung Nr. 02
Der Bebauungsplan Nr. B021.02 „Am Anger“ wird
in den Punkten Dachform, Dachneigung und
Gebäudehöhe geändert, der Plan Nr. B021.02 wird
beschlossen. Das Genehmigungsverfahren wird fort-
gesetzt.

Stadtamt; Ankauf des Programmes digiplan für
Bauabteilung
Das Programm digiplan wird mit einer Lizenz und drei
Zugriffsmöglichkeiten für das Stadtamt Grein ange-
kauft und der Wartungsvertrag abgeschlossen.

Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom
21.10.2014
Der Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom
22.10.2014 wurde zur Kenntnis genommen.

Oö. Landes-Feuerwehrverband, Linz; Vereinba-
rung für Arbeitsboot
Die Vereinbarung mit dem Oö. Landes-Feuerwehr-
verband über ein Arbeitsboot mit Außenbordmotor
und Trailer wurde beschlossen.

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein
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Blumen an der Donaulände

Architekt Christian Winkler aus Amstetten und Schü-
ler der Hauptschule Grein haben in Zusammenarbeit
mit dem Gemeindebauhofteam wieder Blumen am neu
gestalteten Kai gepflanzt.

2.000 Krokuszwiebeln wurden in der Erde vergra-
ben, damit man sich im nächsten Frühling an den bun-
ten Blumen erfreuen kann.

Herzlichen Dank an alle!

Gratulationen

Wir gratulieren zu folgenden Jubiläen:
zum 75er:

Gottlinde Hofer, Taborstraße 15
Rudolf Blumauer, Seilerstätte 11

Gerhard Moser, Neue Heimat 7/4
Helga Prinz, Brucknerstraße 11

Ing. Alfred Glück, Grillparzerstraße 6
Anna Mühlbachler, Lettental 30

Theresia Guttenbrunner, Lehen 18
zum 80er:

Franziska Heißmann, Greinburgstraße 26/1
zum 85er:

August Weber, Fadingerstraße 27/5
Hubert Mach, Ufer 15

Hermann Spiegl, Dornach 31
Josefine Wagner, Berggasse 2/1

zum 90er:
Johann Breitschuh, Friedhofstraße 4

Klemens Soffried, Grillparzerstraße 10
zur Goldenen Hochzeit:

Klaus und Maria Hofmann, Seilerstätte 8
zur Diamantenen Hochzeit:

Rupert und Berta Temper, Jubiläumstraße 36
Anton und Aloisia Schlanhof, Dornach 39

Sehr guter Erfolg und besondere Auszeichnung
beim Chorwettbewerb „Oö. singt“
Am vergangenen Wochenende fand im Rahmen der
Musikfachmesse in Ried/Innkreis der Chor-
wettbewerb „Oö. singt“ statt. Der Liederkranz Grein
stellte sich dieser
Herausforderung und
konnte dabei unter
der Leitung von Frau
Birgit Buck in der
Kategorie A - Ge-
mischte Chöre einen
„sehr guten Erfolg“
erreichen. Darüber
hinaus konnten sich
die Sängerinnen und
Sänger aber noch
über eine ganz beson-
dere Auszeichnung
freuen: Der Sonder-
preis für die beste
Volksliedinterpretation ging nämlich an den Lieder-
kranz Grein. Mit einem perfekten und gefühlvollen
Vortag des Volksliedes „Rundumadum“ konnte die
Jury überzeugt werden.

Liederkranz Grein weiter auf Erfolgskurs
Diese Auszeichnung - errungen immerhin bei einem
Landeswettbewerb - erfüllt die Greiner Sängerinnen
und Sänger natürlich mit ganz besonderer Freude.
Damit setzt sich die Erfolgsgeschichte des Greiner
Liederkranzes fort. Im Vorjahr schlug man sich beim

Regionalchorfest der
Chorregion Mühl-
viertel so hervorra-
gend, dass der
Liederkranz Grein als
Vertreter des Oö.
Chorverbandes für
die Alpenländische
Chorweihnacht nach
Vorarlberg entsandt
wurde. Auch bei die-
sem international be-
setzten Adventsingen
konnten die Greiner
durch ihre gefühlvol-
le Interpretation die

Zuhörer begeistern.
Der Erfolg beim Chorwettbewerb des Chorverbandes
für Oö. rundet diese hervorragende Entwicklung über-
zeugend ab.
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Heuer fand der Tag der älteren Generation am Sonn-
tag, den 19. Oktober 2014 statt. Mehr als 100
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 75 Jahre und älter
sind, folgten der Einladung von Bürgermeister
Manfred Michlmayr. Die Feier wurde wieder von der
Stadtkapelle Grein musikalisch umrahmt, dafür herz-
lichen Dank. Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe
Grein und die Gemeindevertretung begleiteten die
TeilnehmerInnen zum gemeinsamen Festgottesdienst
in die Stadtpfarrkirche Grein, wo Pfarrer Mag.
Leopold Gruber die Hl. Messe zelebrierte.

Tag der älteren Generation
Anschließend waren die Teilnehmer des Altentages
zum gemeinsamen Mittagessen in das Gasthaus „Zur
Traube - Barth/Schneeberger“ geladen, wo sie bestens
bewirtet wurden.
Die ältesten Teilnehmer wurden von Bürgermeister
Manfred Michlmayr und Vizebgm. Mag. Rainer Barth
herzlich geehrt, sie bekamen ein kleines Geschenk
überreicht. Herzlichen Dank an alle Greinerinnen und
Greiner für die Teilnahme.

Älteste Dame: Maria Kronsteiner,
Ignaz-Schwaiger-Weg 3, 90 Jahre

Älteste teilnehmende Herren:
Josef Furtlehner, Wienerweg 29/2, 92 Jahre   und   OSR Christian Mandlmayr, Ufer 17, 92 Jahre

Geburtstag hatte Frau Karoline Auguste Loidl,
Hauptstraße 15, 88 Jahre

Geburtstag hatte Herr Hermann Spiegl,
Dornach 31, 85 Jahre
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Kalender 2015

Es ist mittlerweile schon zur Tradition geworden, dass
Frau Helga Grünsteidl „Preisknacker“ jährlich einen
Kalender mit alten Ansichten von Grein und Umge-
bung päsentiert. Kulturreferent Dr. Karl Hohensinner
schreibt die erklärenden Texte und wählt gemeinsam
mit Frau Grünsteidl die Bilder aus.

Diesmal sind ältere und jüngere Bilder zu sehen. Die
jüngeren stammen aus den 1960er Jahren. Hochinte-
ressant ist der Abbruch des Hauses, welches früher
zwischen Gasthof Strudengau und dem „Einfach-
Freude“-Laden stand. Heute sind dort der Gastgarten
bzw. eine Verkehrsfläche. Dieses sogenannte
„Deutsch-Haus“ (nach einem Postmeister benannt,
der dort einmal wohnte) behinderte den Durch-
zugsverkehr stark. Früher waren die Straßen viel en-
ger. Viel mehr Verkehr ging durch die Stadt. Die Orts-
ausfahrten waren Nadelöhre. Die Trafik der legen-
dären „Kochner-Resl“ kommt ebenfalls vor. Gegen-
über stand das Haus des „Enengl-Schusters“, wel-
ches um 1970 abgebrochen wurde, um die Ortsaus-
fahrt Ost zu erweitern.
Auch Herr Rudolf Kern hat interessante alte Fotos
zur Verfügung gestellt. Besonders interessant ist ein
Faschingszug im Hof des Gasthauses Strudengau in
den 1920er Jahren. Früher gab es bei Faschingszü-
gen gewisse Figuren, die traditionell immer dabei
waren: die Zigeunerin, der Türke, der Bär, der Harle-
kin etc. Auch führte man gerne eine Altweibermühle
oder Altmännermühle mit. Dies war ein Kasten, ähn-
lich einer Dreschmaschine. Oben steckte man alte
Weiber oder Männer hinein, es wurde ein Mechanis-
mus betätigt und unten fielen junge Weiber oder
Männer heraus.
Ein wirklich gut gelungener Kalender mit seltenen
Bildern.
Der allseits begehrte Kalender „Grein in alten An-
sichten“ für das Jahr 2015 ist in drei verchiedenen
Größen ab sofort in der Buchhandlung Grünsteidl,
Hauptstraße 2, Grein, zum Preis von (A5) 16,90, (A4)
22,90 bzw. (A3) 29,90 Euro, erhältlich.
Die erste druckfrische Ausgabe wurde an Herrn Bür-
germeister Manfred Michlmayr übergeben.

Theaterbus zum Landestheater Linz

Ab November 2014 bietet das Landestheater Linz
gemeinsam mit der Reise & Verkehrslogistik Heiligen-
brunner regelmäßig Busfahrten ins Theater an. Je-
den Montag bei Vorstellungsbetrieb führt eine Bus-
linie von Waldhausen, Grein, Saxen und Perg ins
Musiktheater am Volksgarten und in das Theater an
der Promenade. Die Karten sind zum Kombinations-
preis (Busfahrt + Eintrittskarte) bei unserem Partner
erhältlich, der Besucher muss sich weder um die An-
reise noch um einen Parkplatz bemühen und kann sich
ganz dem Erlebnis Theater widmen.

Das Angebot beinhaltet die Busfahrt hin und retour
und die Theaterkarte.
(Beispiel: Bus-Hin- und Rückfahrt in Kombination mit
Operettenbesuch „Die Csárdásfürstin“ kosten 69,00
Euro)

Zustiegsstellen:
Waldhausen 17.10 Uhr
Grein 17.35 Uhr
Saxen 17.50 Uhr
Perg 18.20 Uhr
Für Vorstellungen um 17.00 Uhr gelten gesonderte
Abfahrtszeiten.

Anmeldung unbedingt erforderlich!
Buchbar bei: Reise & Verkehrslogistik Heiligen-
brunner: Margarete Heiligenbrunner, Tel.: 0664/
1908622 oder margarete.heiligenbrunner@gmx.at

Behindertenberatung
für den Bezirk Perg!

Der Behindertenverband Oö. KOBV hilft seit seiner
Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Men-
schen, zu ihrem Recht zu kommen und ihnen durch
viele Errungenschaften des täglichen Lebens ihren
Alltag zu erleichtern, sondern auch ihre Ansprüche –
vor allem finanzieller Art – nützen zu können. Daher
haben wir den regionalen Beratungsdienst ins Leben
gerufen, um sie umfassend über diese Ansprüche und
Begünstigungen zu informieren.
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen
Behindertenpass, Parkausweis, Invaliditätspension,
Pflegegeld und den zahlreichen Steuerbegünstigungen.
Das Beratungsbüro des KOBV befindet sich in der
Arbeiterkammer in Perg. Vereinbaren Sie einen Ter-
min unter der Nummer 0732 / 656361 oder 0 664 / 24
26 472.

Um nur 3,00 Euro monatlich können Sie Mitglied beim
Oberösterreichischen Kriegsopfer- und Behinderten-
verband werden. Damit unterstützen Sie uns in der
Arbeit für behinderte Menschen und erhalten Bera-
tung und Vertretung bei Anträgen und Klagen.
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Oö. Familienkarte - Highlights

Die Oö. Familienkarte mit ÖBB
Vorteilsfunktion bringt wieder jede
Menge Vorteile für die ober-
österreichischen Familien!

- Familienkarte-App ist online!
- „Familie am Ball“ jetzt auch beim LASK
- Willkommen im Tiergarten Schönbrunn
- Salzburg erleben und genießen! Willkommen im Zoo

Salzburg und das Haus der Natur
- Mit der Oö. Familienkarte zu den Black Wings
- Ein Familienurlaub, der das Familienbudget schont
- Weihnachten im Oö. Landesmuseum
- Krippenausstellung in den Kammerhof-Museen

Gmunden
- Tierisches Erlebnis in Schmiding
- Märchenadvent auf der Hirschalm
- Eislaufen mitten in Linz!
- Ski-Opening am Sternstein
- Aktion Pistenfloh - kostenloser Anfänger-Skikurs

am 13. und 14. Dezember 2014
- Kombi-Angebot WESTbahn - Tiergarten Schön-

brunn
- 1. Weihnachtsmuseum in der Christkindlstadt Steyr
- Mit der Oö. Familienkarte am 5. Jänner ins Oö.

Kulturquartier
- “Mein erstes Kinoerlebnis“ am 05.01.2015
- Familienschitage mit der OÖ Familienkarte
- Kostenlose Langlauf-Schnupperkurse am 14. und

15. Februar 2015
- Staffelmarathon für Familien steht an!
- ElternTelefon -142 bietet rasch & kostenlos Unter-

stützung
- Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen fin-
den Sie auf www.familienkarte.at.

TV-Grein Leichtathletik

Eine super Herbstsaison erbrachte der Nachwuchs
des TV-Grein. Nach zahlreichen Podestplätzen bei
Laufveranstaltungen nahmen die jungen Sportler das
erste Mal bei den Oö. Dachverbands Crossmeister-
schaften teil. Die Crossmeisterschaften wurden die-
ses Jahr in Ried/Innkreis ausgetragen. In der Klasse
U10 erreichte Nadja Seyer den ersten Platz in der
ASVÖ-Wertung. In der Klasse U12 waren mit Ronja
Seyer und Tobias Kamleitner zwei der besten Nach-
wuchsläufer aus dem Bezirk am Start. Ronja belegte
den zweiten Platz in ihrer stark besetzten Klasse.
Eine Klasse für sich war an diesen Tag Tobias. Er
erkämpfte den Gesamtsieg in der U12 mit einem Vor-
sprung von 10 Sekunden.
Der TV-Grein  gratuliert Karl Schaffner und seinem
jungen Läuferteam.

Altjahreslauf
Der TV-Grein Leichtathletik veranstaltet am 27. De-
zember den 9. Greiner Altjahreslauf. Gestartet wird
um 16.45 Uhr am Greiner Stadtplatz. Die Strecke führt
über zwei Runden durch die beleuchtete Greiner Stadt.
Der Verein lädt alle Greiner dazu recht herzlich ein,
sich am Jahresende sportlich als Läufer oder als Zu-
schauer zu beteiligen.
Infos und Anmeldung unter: www.tv-grein.at
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SENIORium Grein zu Besuch bei der
Straßenmeisterei in Grein

Am Donnerstag, 11. September 2014 waren die
HeimbewohnerInnnen (in Begleitung von ihren An-
gehörigen, Bediensteten und ehrenamtlichen RK-
MitarbeiterInnen) zu Gast bei der Straßenmeisterei.
Zu Beginn gab es eine Führung. Herr Straßenmeister
Ignaz Knoll als Leiter der örtlichen Straßenmeisterei
gab einen Überblick über die Aufgaben sowie Zahlen
und Fakten der Straßenmeisterei.
Ein herzliches Dankeschön Herrn Knoll und Frau
Neudorfhofer Brigitte für die Einladung und die kuli-
narische Verköstigung sowie dem Ehepaar Hinter-
steiner für die musikalische Umrahmung.
Es war ein sehr gelungener Nachmittag für unsere
BewohnerInnen, die sich über den Ausflug sehr freu-
ten. Heimleiterin Manuela Bauernfeind, Pflegedienst-
leiterin Edith Kloibmüller und die BewohnerInnnen
des SENIORiums Grein wünschen Frau Neudorfhofer
für ihre bevorstehende Pensionierung alles Gute!

Tag der offenen Tür
im SENIORium Grein

Am  3. Oktober 2014  - Tag der Altenarbeit lud das
SENIORium Grein zu einem Tag der offenen Tür ein.
Ziel der Veranstaltung war es, dass auf die Bedeu-
tung der Altenarbeit in unserer Gesellschaft hinge-
wiesen wird und das „Altenheim“ als attraktiver und
zukunftsorientierter Arbeitgeber für viele verschiede-
ne Berufe dargestellt wird. Im SENIORium Grein
konnten sich die SchülerInnen umfassend über Beru-
fe in der Altenarbeit informieren. Es besuchten uns
unter anderem Schülerinnen der HLW Perg, der
Polytechnischen Schule Grein und der FW Baum-
gartenberg. Dieser Tag zeigte, wie vielfältig und kre-
ativ die Altenarbeit sein kann.
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Zwei echte Cowboys an der VS Grein
Gleich in der ersten Schulwoche erhielten die Schü-
ler der VS Grein einen besonderen Besuch.
Mr. Bill Thomas und sein Nachbar Dustin, beide Ran-
cher in Richards, Texas in der Nähe von Houston
besuchten die Volksschule Grein.
Der Hintergrund des Besuches: in seiner Jugendzeit
verbrachte Schulleiter Dir. OSR Johannes Fraun-
dorfer mehrere Monate in Texas, um auf verschiede-
nen Ranches zu arbeiten. Dabei lernte er auch Bill
Thomas kennen und diese Freundschaft hält sich mit
gegenseitigen Besuchen nun schon seit dreißig Jah-
ren.
In den letzten Wochen tourten die beiden Texaner
durch Europa und machten  auch in Klam einige Tage
Station. Da Bill Thomas selbst einmal als Lehrer an
der Texas A&M University gearbeitet hat, war er
natürlich am österreichischen Schulsystem sehr inte-
ressiert.

Die Schulkinder der VS Grein waren bestens vorbe-
reitet und stellten den beiden Fragen in englischer
Sprache, erzählten von sich selbst und sangen ein eng-
lisches Lied für die Besucher.
Sehr beeindruckt waren die Kinder natürlich von den
Größenverhältnissen in Übersee: die Ranch von Bill
Thomas umfasst ca. 1.500 ha und er hält dort über
700 Rinder. Eine Ranch dieser Größenordnung zählt
in Texas allerdings zu den kleineren bis mittleren Be-
trieben. Auch stehen auf der Thomas-Ranch noch
etliche Bohrtürme, mit denen Erdgas gefördert wird.
Nicht weniger beeindruckt waren aber die beiden
Herren aus den USA, wie gut und sicher unsere Schü-
ler ihre Fragen in Englisch stellten und mit ihnen
teilweise richtig kommunizierten.

SUMSI Rucksäcke von der Raiffeisenbank
Am 18. September bekam die Volksschule Besuch
von der Raiffeisenbank Grein.
Schwer beladen mit den neuen Sumsi-Rucksäcken
wurden die Vertreter der Raiffeisenbank Grein Frau
Jacqueline Offenthaler und Herr Andreas Lindenhofer
schon sehnsüchtig von unseren Schulanfängern in der
1a und 1b erwartet.
Dieser Rucksack samt Inhalt ist bei den Schulkin-
dern sehr beliebt und wird oft auch über die
Volksschulzeit hinaus verwendet.
Herzlichen Dank der Raiffeisenbank Grein!

Volksschule Grein

1a - VL Claudia Fichtinger

1b - VL Eva Schmidt

          J. Fraundorfer - Bill Thomas - Dustin

Lieber Oliver!

Wir gratulieren dir zum Dipl.-Ingenieur und zum
Wohnbaupreis für Architektur an der TU Graz.

Wir sind sehr stolz auf dich!

Deine Eltern
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Neue Mittelschule Grein

Hallo, wir sind die Neuen!
Wir sind die 1A der NMS Grein – 7 Mädels, 9 Jungs.
Unterstützt werden wir von unseren Klassenvor-
ständen Sabine Eppich und Maria Hochpöchler so-
wie vom gesamten Team der NMS Grein.

Wir sind die 1B der NMS Grein – 6 Mädels, 10 Jungs.
Unterstützt werden wir von unseren Klassenvor-
ständen Astrid Klampfer und Bettina Riegler sowie
vom gesamten Team der NMS Grein.

Wir sind
. . . neugierig, freundlich, lustig, fröhlich, aufgeschlos-
sen, wissbegierig und lebhaft!
Wir wünschen uns
. . . eine gute Gemeinschaft, viel Erfolg, Spaß und
eine schöne Zeit in der NMS!
Wir freuen uns auf
. . . gute Zusammenarbeit und vier spannende Jahre!

Tennismeister 2014

Rechtzeitig vor Saisonende fanden auf der Anlage
des UTC Grein die Tennis-Stadtmeisterschaften 2014
in den Einzelbewerben statt.
Bei überraschend
spätsommerlichem
Schönwetter gab es
packende Final-
kämpfe und verdien-
te Sieger:
Bei den Jüngsten
besiegte im Ge-
schwisterduell Paul
Nösterer seinen Bru-
der Florian.
Bei den Damen blieb Carina Pirschl gegen Franziska
Nösterer siegreich.
Im Herren B-Bewerb behielt Routinier Harald Klam-
mer in zwei Sätzen gegen Überraschungsmann Johann
Hoser die Oberhand.
Spannungsgeladen war das Finalspiel im Herren A-
Bewerb. Trotz muskulärer Probleme konnte Markus
Nösterer gegen Gerhard Aschauer ein verloren ge-
glaubtes Match in drei Sätzen zum Sieg drehen.
Allen Siegern herzlichen Glückwunsch!

Stadtkapelle Grein

Am Sonntag, den 21. September nahm die Stadt-
kapelle Grein an der Marschmusikbewertung in
Königsstetten im Bezirk Tulln teil. Aufgrund des vol-
len Terminplanes der Stadtkapelle im Frühsommer war
eine Teilnahme im Bezirk Perg heuer nicht möglich,
daher entschied man sich, in Niederösterreich in
Königstetten anzutreten. Da die Anforderungen an
das zu bewertende Programm in Niederösterreich Un-
terschiede zu Oberösterreich aufweisen, waren die
Marschproben sehr intensiv und genau. Schließlich
wollte man ja auch ein „ausgezeichnetes“ Ergebnis
erreichen. Die Freude unter den 30 Musikanten und
3 Marketenderinnen unter der Führung des Stab-
führers Thomas Karl Gaßner war groß, da man 84,5
von 90 möglichen Punkten und somit die beste Be-
wertung von allen teilnehmenden Musikkapellen in der
Stufe D erreichte.

Einladung zum
Weihnachtsschauturnen

des ÖTB-Turnvereins Grein

07. Dezember 2014, 15.00 Uhr
ÖTB-Turnhalle
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Herbsttöne am Nationalfeiertag
Hochkarätige Konzertmatinee mit Gerhard Peyrer -
Flöte, Johannes Buck - Violine und Florian Grießer -
Klavier.
Der Herbst hat seine vielen Farben über die Natur
ausgeschüttet und diesen Farben wurde in der
Konzertmatinee „Herbsttöne“ zum Nationalfeiertag
in der Landesmusikschule Grein musikalisch nachge-
spürt. Schülerinnen und Schüler eröffneten mit der
Bundeshymne das Konzert, danach konnten große
und kleine Zuhörer ein Konzert mit ihren Lehrern aus
der LMS Grein bestaunen.
Johannes Buck eröffnete mit der „Regenliedsonate“
von Johannes Brahms den herbstlichen Reigen,
Gerhard Peyrer zauberte die Natürlichkeit und Schön-
heit von Francis Poulencs „Sonate für Flöte und Kla-
vier“ hervor und mit der „Wandererfantasie“ entführte
der Pianist Florian Grießer in die Welt von Franz
Schuberts Musikkosmos. Herzlichen Dank den aus-
führenden Künstlern für das schöne Konzert!

Die LMS Grein gratuliert Bianca Ebner zum
goldenen Leistungsabzeichen auf der Gitarre!
Bianca Ebner aus der Klasse von Herta Fröschl über-
zeugte mit viel musikalischer Ausdruckskraft am 28.
Oktober 2014 eine Fachjury bei der Musikschulab-
schlussprüfung - Audit of Art - Leistungsabzeichen in
Gold auf der Gitarre. Am Programm stand eine gro-
ße musikalische Reise von der Renaissance bis zur
Gegenwart. Kammermusikalisch unterstützt wurde die
junge Greinerin von Andrea Sigmund, Herta Fröschl
und Matthias Lehner. Die 18-jährige Bianca Ebner
besucht seit 1999 die Landesmusikschule Grein und
wird nun ihr Studium Lehramt Englisch und Geschich-
te in Salzburg beginnen. Wir gratulieren sehr herz-
lich!

Landesmusikschule Grein
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Powernapping - Für Menschen aus Sport, Business und Gesellschaft
Ein Ratgeberbuch  von Grit Moschke und Andreas Atteneder
Powernapping - Schlafen Sie doch kurz, wenn Sie müde sind!

Das Buch ist geeignet für Men-
schen, die sich selbst mit einem
täglichen Schläfchen in Balance
bringen wollen. Besonders emp-
fehlenswert für Sportler, Ge-
schäftsleute, Angestellte und

Führungskräfte, die schnell Kraft tanken
möchten. Ausreichend Schlaf kann die Leis-
tungsfähigkeit eines jeden Menschen auf ei-
nem hohen Niveau gehalten werden. Dass
bekannte Leistungstief am Nachmittag kann
durch einen  zehn - bis zwanzigminütigen
Kurzschlaf, auch Powernapping genannt,
positiv beeinflusst werden.  Die tiefe Kon-
zentration kann bis in die späten Abend-
stunden effektiv genutzt werden.
Das Nickerchen im Laufe des Tages ver-
bessert die  Stimmigkeit zwischen Herz,
Gehirn und Atmung.  Stressreaktionen wer-
den auf  natürliche Art und Weise reduziert.
Gehirnwellen fließen nachweisbar harmo-
nischer in Ihren  Bahnen. Ein glücklicheres
Lebensgefühl ist die Folge.
Der Ratgeber gibt dem Leser gut verständ-
lich und motivierend Hilfestellung bei dem
Versuch, den Kurzschlaf in den Alltag zu
integrieren.
Für alle die, die sich langsam darauf ein-
stellen wollen, werden verschiedene  Ent-
spannungs- und Atemtechniken schrittweise vorge-
stellt.

Der schwierigste Teil, das Ab-
schalten am Mittag, ist umfang-
reich situationsspezifisch darge-
stellt. Mentale Strategien helfen
dabei. Powernapping bedeutet
deshalb auch Burnoutprophylaxe.

Auf der Homepage von Andreas Atteneder
sind die Naturgeräusche von der Wolfs-
schlucht und der Stillensteinklamm zu hö-
ren.

Bereiche: Kurzschlaf, Entspannung, Kon-
zentration, Mentales Training, Burnout-
prophylaxe, Abschalten, Atemtechniken,
Glücksgefühl, Leistungsfähigkeit, Erholung,
Stressreduktion, Tages- und Nachtrhythmus,
Arbeitseffektivität

Buchangaben:
ISBN Nr.: 978-3-99025-047-1
Erschienen: 31.07.2013
Format: 22 x 17 cm - 176 Seiten

Autor: Atteneder Andreas und Moschke Grit
Verlag: Freya
Erhältlich: Bei Thalia, Weltbild, Amazon, und
in jeder gut sortierten Buchhandlung

Homepage:
Andreas Atteneder - www.powernapping.at
Grit Moschke - www.fitmitgrit.de
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